
CONFRÉRIE ST. MARTIN UND GUTRATER RITTERSCHAFT ZUE HOHENWERFEN: 

Auf der „Alten Burg zu Longuich“  

Am Samstag, dem 14. Tag im Eis-

mond, trafen einander Recken und 
Burgfrauen der Confrérie St. Mar-
tin/Luxemburg und der Gutrater 

Ritterschaft zue Hohenwerfen auf 
der „Alten Burg Longuich“.  
Die Gutrater waren schon am Vor-

tag angereist und besichtigten 
tagsüber die nahe gelegene Bi-
schofsstadt Trier. Besonders ein-

drucksvoll die Porta Nigra und der 
Trierer Dom! 

Am Abend gab es  dann im Burg-
hof einen freundlichen Empfang 
durch den Burgherrn Mertens. 

Nach dem Eintrag in die Gästeliste 
brachte der Herr Merten den Rit-
terschaften und profanen Gästen 

das Zeremonium zu Gehör.  

Alsdann wurde aufgetragen, dass 

sich die Tische bogen. Aber auch 
beste Unterhaltung wurde geboten. 
Der Spielmann und Sänger Thelo-

nius Dilldapp brachte Lieder von 
der hohen Minne bis zum derben 
Landsknechtsvers und begleitete 

sich dabei mit mannigfach Instru-
menten. Beim Wettkampf im Ge-
sang und im Humpenleeren schlug 

sich Richard der Gärr wacker und 
gewann ein Fläschchen Rebsaft.   

Nach der Aufhebung der Tafel um 
die mitternächtliche Stund´ wurde 
noch manch guter Humpen Gerst-

saft oder bester Rebsaft geleert.  
Text: Chunrat der Gärr 
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